
Freundeskreis Knechtsche Hallen - Keimzelle Kranhaus e. V.
Protokoll der öffentlichen Vorstandssitzung am 23.10.2017 

um 19.00 Uhr in der Kantine

TeilnehmerInnen: Jens Jähne, Sabine Kück, Franz Sahm, Peter Schaumann, Matthias Pitzer,
Dietmar Weber 
Entschuldigt: Achim Heinrich, Herta Laages 

sowie Mitglieder und Freunde

TOP 1: Begrüßung, Formalia, Tagesordnung
Der Vorsitzende begrüßt die TeilnehmerInnen. Die Einladung erfolgte form- und fristgerecht.  Die 
Tagesordnung wird ohne Änderungen angenommen.

TOP 2: Genehmigung  Protokolle der Vorstandssitzungen seit Mai 2017
Die Protokolle liegen nicht vor. Eine Klärung erfolgt in Kürze.  
Es wird angemerkt, dass das letzte veröffentlichte Protokoll in der Homepage von Januar 2017 
datiert.

TOP 3: Bericht des Vorstandes
- Schatzmeister: Der Kassenstand beträgt 2.500,- €. Ansonsten gibt es keine besonderen 

Vorkommnisse.
- Sperrung Kranhaus: Am kommenden Donnerstag findet ein Beratungsgespräch mit dem 

Architekten Ivo Hannemann mit Jens Jähne und Matthias Pitzer statt. 
Bei der letzten großen Besprechung gab es hohe Nachbesserungsforderungen. Diese werden 
vom Verein als nicht finanzierbar abgelehnt. 
Eine Kostenzusage für den Statiker / Prüfstatiker wird mit Herrn Sachau geklärt.
Es geht u.a. auch um den Ausschluss einer Haftung im Falle des Betretens des Daches.

- Stand Planung K3: siehe TOP 4
- Bericht aus dem ASU: Durch eine Spende von Herrn Lützen konnte die Studie der Studenten 

der HCU über die Knechtschen Hallen gedruckt werden. Gegen eine Spende von 10,- € kann 
diese abgegeben werden. Die Exemplare wurden an die Mitglieder des ASU, die Presse  
sowie an weitere Institutionen und Personen verteilt. 

TOP 4: Nutzungs- und Planungskonzept K3
Die Jugendgruppe um Chris Burghardt hat ein Nutzungskonzept erarbeitet das vorliegt. Es soll eine 
Anlaufstelle für Jugendliche von 18 - 28 Jahren entstehen. Es wird von bis zu 100 Personen ausge- 
gangen. Die gesamte Fläche im Erdgeschoß soll genutzt werden. 
Die Jugendlichen haben bereits mit der Bauplanung begonnen.  Sie stellen Handwerker aus ihren 
eigenen Reihen. 
Es wird noch geklärt, welche Haftpflichtversicherung wegen des Umbaus in Frage kommt. Bei 
freiwilligem Engagement könnte die Stadt oder das Land mit einer Haftpflichtversicherung  / 
Unfallversicherung einspringen. Das wird durch den Vorstand geklärt.
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Da mit Herrn Sachau eine 3-monatige Kündigungsfrist für die Fläche K2 / K3 vereinbart wurde, muss 
der finanzielle Aufwand gut durchdacht werden. 
Eine Kooperation zwischen Verein und Jugendgruppe  soll verankert werden. Die Fläche soll auch für 
die Aktivitäten des Vereins nutzbar sein.
Ein Termin mit der AG K3 und der Jugendgruppe zur Besprechung der konkreten Umsetzung wird für 
den 25.10.17 um 19 Uhr im Turnerheim vereinbart.
Thema ist u.a. Beantragung Nutzungsänderung / Unterstützung Material + Spenden / Lärmschutz.

TOP 5: Poetry Slam Open Air
Eine Veranstaltung in 2017 ist nicht mehr realisierbar. Möglich wären 2 x 20 Minuten wenn ein 
VorWeihnachtsGlühwein im Kranhausgarten stattfindet

TOP 6: VorWeihnachtsGlühwein im Kranhausgarten
Möglich sind 2 Termine: Freitag, 01. Dezember oder Freitag, 08. Dezember ab 17 Uhr.
Wenn die Poetry Slam Einlage stattfindet,  sind der Aufbau von Zelt, Bühne und Anlage erforderlich. 
Karin, Chris und Zwille stellen sich für den Aufbau zur Verfügung (Matthias Reserve). Peter steht für 
Aufbau der Bühne beratend zur Seite. Die Organisation von 5 Feuerkörben wird noch erfolgen.

TOP 7: Finanzplanung Engagierte Stadt
Dietmar Weber berichtet über die Finanzplanung. Die momentane Förderung  endet zum 
Jahresende. Von den geförderten 50.000,-€ wurden 49.000,-€ in Anspruch genommen. Eine 
Anschlussförderung für 1,5 Jahre wurde genehmigt. 
Weitere Details werden im vertraulichen Teil der Sitzung besprochen.

TOP 8: Redaktionsgruppe
Die Radaktionsgruppe hat sich gut entwickelt. Heute hat sich die Gruppe nicht getroffen. Alles ist auf 
dem aktuellen Stand.

TOP 9: Gaffitiführung
Die Führungen sollen jetzt im Winterhalbjahr stattfinden. Jens Jähne und Peter Kruse planen eine 
Vorbegehung. Leonhard Behrendsen möchte seine Graffitikenntnisse weitergeben und kann auch 
Führungen anbieten.

TOP 10: Verschiedenes
- Edzard Kröger hat mit dem Industriemuseum und der Buchhandlung Heymann 

abgesprochen, das die Studie Knechtsche Hallen der HCU dort gegen eine Spende von 10,- € 
angeboten wird.

- Peter Kruse berichtet, das die nächsten Veranstaltungen der engagierten Stadt im Hofcafe 
der Brücke stattfinden.

- Die Kreativwerkstatt wird Ende November ihre 1. Ausstellung im Hofcafe der Brücke 
durchführen.

Der Vorsitzende beendet den öffentlichen Teil der Vorstandssitzung um 20.45 Uhr.
Für den nichtöffentlichen Teil  gibt es ein gesondertes Protokoll.

Für das Protokoll: Inge v.Virag
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